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FORTBILDUNG 

FACHRICHTUNG 

GARTEN- UND  
LANDSCHAFTSBAU 
 



 

 
 
 
 

Ziel der Fortbildung 
• Staatlich geprüfter Wirtschafter / Staatlich geprüfte Wirtschafterin  

Abschluss nach einem Jahr 
• Meister / Meisterin (Meisterprüfung nach einem Jahr) 
• Staatlich geprüfter Techniker / Staatlich geprüfte Technikerin  

Abschluss nach zwei Jahren 

Dauer der Fortbildung 
• Zwei Semester für den Abschluss Wirtschafter/Wirtschafterin 

bzw. Meister/Meisterin 
• Vier Semester für den Abschluss Techniker/Technikerin 
• Vollzeitunterricht, Beginn jeweils im September (siehe Ferienordnung für Bayern) 
• Das erste Semester gilt als Probezeit 

Zugangsvoraussetzungen 
• Erfolgreicher Abschluss der Berufsschule  
• Erfolgreicher Abschluss einer Berufsausbildung als Gärtner/Gärtnerin 

oder in einem verwandten Agrarberuf  
• Für den Schulbesuch: Nachweis über mindestens  

12 Monate einschlägige Berufstätigkeit nach der Berufsabschlussprüfung 
• Für die Meisterprüfung: Nachweis über mindestens 24 Monate einschlägige  

Berufstätigkeit nach der Berufsabschlussprüfung  
Hinweis: Zum Bestehen der Schule sind Grundkenntnisse in Englisch notwendig. 

Anmeldung bis spätestens 1. April mit folgenden Unterlagen: 
• Aufnahmeantrag (im Internet unter www.fachschule-veitshoechheim.bayern.de)  
• Tabellarischer Lebenslauf  
• Abschlusszeugnis der zuletzt besuchten allgemeinbildenden Schule 
• Abschlusszeugnis der Berufsschule  
• Zeugnis der beruflichen Abschlussprüfung  
• Nachweis über Berufspraxis  
• Geburtsurkunde  
• 3 Passbilder (mit dem Namen beschriftet)  
• Nachweis über bestehende Privathaftpflichtversicherung 
• Bei Übertritt von einer anderen Fach- oder Technikerschule: das letzte Zeugnis 
Einreichung der Unterlagen persönlich oder per Post – nicht per E-Mail 



 

 

Pflicht- und Prüfungsfächer Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau  

 

1. Schuljahr 
Wirtschafter/Meister/Techniker 
Wirtschafterin/Meisterin/Technikerin 

2. Schuljahr  
Techniker/Technikerin 
 

Allgemeinbildende Fächer 
Deutsch Mathematik 
Englisch Englisch 

Produktion und Dienstleistung 
Grünflächenbau Technik und Bauabwicklung 
Pflanzenverwendung  Pflanzplanung und Gestaltung 
Baubetrieb  

Betriebs- und Unternehmensführung 
Betriebswirtschaft, Betriebsführung Unternehmensführung  
Recht und Steuern - 
Informations- und Kommunikationstechnik - 
Berufsausbildung und Mitarbeiterführung - 

Wahlpflichtfächer 

- 

Naturschutz, Landschaftspflege und  
Ingenieurbiologie (Erwerb eines Zertifi-
kates über die Fachkunde Umweltbau-
begleitung) oder 

- CAD-Anwendung oder 
- Baumpflege und Baumsanierung 

Seminare, Übungen, Projekte 
Baustellenprojekt, Betriebsbeurteilung - 

Pflichtpraktikum zwischen dem 1. und 2. Schuljahr 
3 Wochen oder freiwillig: 6 Wochen im Ausland  
in Europa voraussichtlich gefördert aus EU-Mitteln über Erasmus+ 

Wahlfächer 
Sport (Fußball, Volleyball), Bienenkunde, Gartenkunst, CAD 

Fachliche Ausbildereignung 
in Verbindung mit dem erfolgreichen  
Ablegen der Meisterprüfung 

in Verbindung mit dem erfolgreichen  
Ablegen der Technikerprüfung 

Meisterprüfung Fachhochschulreife 

bei Erfüllen der  
Zulassungsvoraussetzungen 

für Techniker und Technikerinnen in 
Verbindung mit einer Zusatzprüfung im 
Fach „Englisch“ 

 



 

 

 
 

Unterkunft und Verpflegung 
• Wohnheim auf dem Schulgelände  

(Einzelzimmer mit WLAN und Anschluss für Kabelfernsehen) 
• Kostengünstige Mahlzeiten in der Mensa während der Schultage  
• Selbstverpflegung in Teeküchen im Wohnheim möglich 

Förderungsmöglichkeiten 
• Meister-BAföG (AFBG) oder Schüler-BAföG 

Spätere Tätigkeitsbereiche  
In Unternehmen des Garten- und Landschaftsbaus als Fach-  
und Führungskräfte 
• in der Betriebsleitung, Baustellenleitung und Bauleitung  
• in der Auftragsbeschaffung, Kalkulation und in der Unternehmensführung 
• im öffentlichen Dienst oder bei Kommunen, bei Fachorganisationen oder Verbänden 
• im Handel 

Typisch Veitshöchheim 
• Vielfältiges Kultur-, Freizeit- und Sportangebot in der nahen Hochschulstadt Würzburg 
• Verkehrsgünstige Lage mitten in Europa und im fränkischen Weinland 
• Berühmt durch den Rokokogarten mit der ehemaligen Sommerresidenz  

der Fürstbischöfe von Würzburg 

Vorzüge der Schule  
• Bei Vorliegen der Voraussetzungen zwei Abschlüsse nach zwei Schuljahren:  

Meister/Meisterin und Techniker/Technikerin möglich 
• Kostengünstiger Zugang zu E-Books eines Fachverlages und Fachbibliothek 

mit aktuellen Fachzeitschriften 
• Weitere Qualifizierungsmöglichkeiten wie Sicherheitsfachkraft,  

Obstgehölz-Schnittkurs 
• Netzwerkbildung zu den Fachrichtungen Gartenbau sowie Weinbau und Oenologie 
• Auslandspraktikum Erasmus+ gefördert durch EU-Mittel 

Auskunft und Anmeldung  
Staatliche Meister- und Technikerschule für Weinbau und Gartenbau 
An der Steige 15, 97209 Veitshöchheim,  
Telefon: +49 (0)931 9801-3203 (-3202) 
poststelle@lwg.bayern.de, www.fachschule-veitshoechheim.bayern.de 
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